
Alkohol ist auch 

keine Lösung?! 
 

Hausärztliche Diagnostik- und 

Therapieansätze 

SO FINDEN SIE UNS 

 

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 

Sie erreichen das MTZ mit den Straßenbahnlinien 6 und 12 

(Haltestelle Augsburger Straße/Universitätsklinikum) sowie mit 

der Buslinie 64 (Haltestelle Augsburger Straße). 

 

Anfahrt mit PKW: 

Neben der Haupteinfahrt Fiedlerstraße steht Ihnen unser 

Parkhaus mit 500 Stellplätzen zur Verfügung.  

Das Parken auf dem Gelände und im Parkhaus ist 

kostenpflichtig. 

 

 

Veranstaltungsort: 

 

Medizinisch-Theoretisches Zentrum (MTZ) 

Hörsaal 1 

 

Eingang:  
Fiedlerstraße 42 | 01307 Dresden 
 

  

Mittwoch, 22.04.2015  

16:30 – 20:00 Uhr 

12. Wissenschaftliches Symposium  
 

Bereich Allgemeinmedizin/MK3 

und Lehrstuhl 

Gesundheitswissenschaften/Public Health 

Medizinische Fakultät und  

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus 

W i s s e n s c h a f t l i c h e s  S y m p o s i u m  

Allgemeinmedizin und  

Gesundheitswissenschaften/Public Health 

Foto : MEV Verlag GmbH 

Die Teilnahme ist kostenlos! 

Anmeldung bitte bis 13.4.2015 an: 

Siegrid Schelhorn (Sekr.) 

Bereich Allgemeinmedizin/MK3 

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus 

Fetscherstraße 74 

01307 Dresden 

 

Kontakt:  

Tel.:      0351-458-3687 

Fax:      0351-458-7320 

E-Mail:  Siegrid.Schelhorn@uniklinikum-dresden.de 

 

In Kooperation mit:  



W i s s e n s c h a f t l i c h e s  S y m p o s i u m  

Allgemeinmedizin und  

Gesundheitswissenschaften/Public Health 

Programm 

  

16.30 Uhr 

Begrüßung  

Prof. Dr. med. Dipl.-Psych. Joachim Kugler 
Lehrstuhl Gesundheitswissenschaften/Public Health, Medizinische 

Fakultät der TU Dresden 

 

  

16.40 Uhr  

Arbeitslosigkeit und Alkoholkonsum. Ergebnisse der 

Sächsischen Längsschnittstudie 

PD Dr. Dipl.-Psych. Hendrik Berth  
Abt. Medizinische Psychologie und Soziologie, Medizinische Fakultät 

der TU Dresden 

   

17.00 Uhr  

Consumption of alcohol among medical students 

with different cultural backgrounds                             

Andras Terebessy, MD 
Dept. Public Health, Semmelweiß University Budapest/Hungary 

  

17.20 Uhr 

Wie fit fühlen sich Hausärzte in der Behandlung von 

Patienten mit Alkoholmissbrauch? 

Thomas Hoffmann, MPH 
Lehrstuhl Gesundheitswissenschaften/Public Health, Medizinische 

Fakultät der TU Dresden/HCM Lundbeck GmbH 

 

17.40 Uhr 

Handlungsbarrieren zur Durchführung von Screening  

und Frühinterventionen bei Patienten mit 

Alkoholmissbrauch in der Hausarztpraxis 

Prof. Dr. Dipl.-Psych. Thomas Fankhänel 
SRH Fachhochschule für Gesundheit Gera 

 

 

18:10 bis 18:50 Uhr – Pause mit kleinem Imbiss 

   

   
 

Programm 

 

18:50 Uhr    

Vermuteter Alkoholmissbrauch bei 

Hausarztpatienten – was nun? 

Erik Bodendieck 
Vizepräsident der Sächsischen Landesärztekammer, 

niedergelassener FA für Allgemeinmedizin/Hausarzt 

 

19.10 Uhr  

Neues  aus der Suchttherapie bei 

Alkoholabhängigkeit 

Prof. Dr. med. Ulrich S. Zimmermann 
Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie, 

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus der TU Dresden 

  

19.30 Uhr 

Suchtberatung in Dresden – Patientenbedarfe 

Dipl.-Sozialarbeiter/-therapeut Henning Reichel 
Fachbereichsleiter Psychiatrie, Suchtberatung Diakonie Dresden 

 

19.50 Uhr  

Schlusswort – Resümee 

Prof. Dr. med. Antje Bergmann  
Bereich Allgemeinmedizin/MK3, Universitätsklinikum Carl Gustav 

Carus der TU Dresden 

 

 

 

 

Moderation 

Prof. Dr. med. Antje Bergmann  
Bereich Allgemeinmedizin/MK3, Universitätsklinikum Carl Gustav 

Carus der TU Dresden 

 

 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

  

wir freuen uns, Sie zu unserem 12. Wissenschaftlichen 

Symposium „Alkohol ist keine Lösung?!“ einladen zu 

können.  

Ausgehend von epidemiologischen Daten werden 

diagnostische und therapeutische Ansätze für Patienten 

mit Alkoholmissbrauch und deren Praktikabilität in der 

Hausarztpraxis diskutiert. Abschließend werden 

Therapie- und Handlungsansätze für Patienten mit 

Alkoholsucht aufgezeigt. Die Pause bietet Gelegenheit 

mit den Referenten persönlich ins Gespräch zu kommen 

oder Informationen am Stand der Sächsischen 

Landesstelle gegen die Suchtgefahren e.V. zu erlangen. 

Wir würden uns freuen, Sie persönlich begrüßen zu 

dürfen! 

 

 

Univ.-Prof. Dr. med. Antje Bergmann 
Bereich Allgemeinmedizin/Medizinische Klinik und Poliklinik III 

 

Univ.-Prof. Dr. med. Dipl.-Psych. Joachim Kugler 
Lehrstuhl für Gesundheitswissenschaften/Public Health 

Medizinische Fakultät und  

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus 

W i s s e n s c h a f t l i c h e s  S y m p o s i u m  
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W i s s e n s c h a f t l i c h e s  S y m p o s i u m  
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Die Veranstaltung ist von der SLÄK mit 

4 Weiterbildungspunkten zertifiziert. 


